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Theologisches Forum

Vom Schweigen in der Kırche
Regina Ammicht umnn

Das Theologische Forum ist 1n diesem Hefit anders als SONS ESs me sich einem
ema, das uns tief beunruhigt
DIie OollsSsche Kirche ist VOIl Skandalen erschüttert worden. Der 2TO: unter
ihnen ist der sexueller EW die 1n chlichen Kontexten stattfand,
VOIL Menschen der Kirche ausgeü wurde oder beides GONCILIUM hat sich
2004 1n einem Heft ema „S  ureller eITal Sexueller Missbrauch 1n
der Kirche“ damit eiasst (Heft 3/2004). ber auch auf anderen Ebenen sehen

1n der Kıirche Formen des Missbrauchs Missbrauch des mtes und der
aC Missbrauch der beireienden Botschaft als Diskriminierung, Missbrauch
des Evangeliums, das diejenigen den Rändern 1n die ıtte ste. als Instru
ment, die eigene Posıtion oder Institution 1n die stellen

diese Hormen des Missbrauchs aben etwas geme1lInSam: Sie werden möglich
durch eine bestimmte Horm des Schweigens. Es ist eın Schweigen, das die
Struktur und die Institution ber den Menschen Seiz Es ist eiIn Schweigen, das
die eigene epw  On, das eigene Wohlergehen oder die eigene Überlegenheit
ber das prechen der ahrheit eitz Es ist eiIn Schweigen, das N1IC
chweigt, sondern lügt
Dieses Schweigen kann en Schweigen nach innen SEe1IN, das VOIL orolßer und lauter
Rede ach auflen begleitet wird etwa dort, die Zustände 1mM Nnneren der
Institution cht welter thematisie werden, en! nach außen „der lt“
moralische Positionen entgegengehalten werden. Oder kann eın Schweigen
nach aulsen se1nN, das VOIl oroiser und lauter Rede nach innen begleitet z
dort, eine nötige DO.  SC ellungnahme 1M ÄAngesicht VON Ungerechtigkeit,



Reginanfreiheit, Unmenschlichkei ausbleibt, en die einzelnen Gläubigen als
AmmichtAdressaten eilıner strengen Morallehre werden. Quinn

Dieses Schweigen INa 1n manchen ONTexten tief 1ın die eigene dentität
eingedrungen SEe1N, dass eiliner zweıten Natur geworden 1st. Wenn Ilden
titätspolitiken auf Machterhalt setzen, dann Sind Flecken eine otwendige
Folgeerscheinung.
DIie iolgenden Texte reile  jeren das Schweigen und das prechen der ahrheit
ın der Kirche S1e stammen Aaus Brasilien, Aaus Kanada und Aaus oatıen Sie
nehmen die Jeweligen ONTEeXTte ZUE Anlass, nach dem agen, Was

genulne Auigabe der Kirche ist sprechen und die ahrheit sprechen.
Ergänzt das Theologische Forum durch eın nNterview m1t dem Kirchenhistor1i
ker uDe Wol{f ber 1US XIl und das Verfahren seiner Seligsprechung, das be1
vielen Nnner. und außerhalb der Kirche Unruhe hervorruft VOT allem
der Haltung 1US XIl nationalsozialistischen Judenverfolgung.

Das Verhältnıis VÖO anrnel
Autoritat, aC und Sakralıtäat
In der Kırche
L u1z Carlos usın

Den Kern des TODIeEeMS des N1IC als olchen anerkannten Missbrauchs 1Dt
Missbrauch unterschiedlicher WI1e sexuellen, intellektuellen, moralischen und
spirıtuellen könnte die rage des 99  en  M en ESs handelt sich aDel
eline rage, die einzelne Menschen ebenso WI1e Institutionen 1n eın relig1öses
mbıente einbezieht, welches durch „sakrale“ emente und emente des „ Sd-
.konstitulert ist und dies nach aller der Moderne

en Bestandteil der Lehre und TAaXls der Kirche ist die Hierarchie als
Ordnung VOIL Gewalten anzusehen, die ihre 'alıtä; VO  Z Neuen estamen her
durch gyöttliche enbarung rlangten (vgl Lumen (rentium, 181) Angesichts der
nachgewilesenen Fälle VOIN Missbrauch gesteht die Hierarchie indessen OHNeNTLCc
Versagen oder Unkenntnis ein und Vergebung. Ist S1e ach wıe VOT

wirklich „sakral“? Das ist eine komplizierte rage Und angesichts komplexer
Fragen setz sich jede einiache 1NSs Unrecht ES ist nÖöUg, der Versuchung
ualistischer, VOTI allem manichäischer Lösungen widerstehen DIie aC und
1n diesem Zusammenhang speziell die legitime institutionelle EW:; 1 Sinne


